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FU/V/Cr/OWS7FXr//./£A/ m/ttex 5/04

F/nma/ yahr/ich ver/e/'hen d/e fü/irenc/en Outdoor-A/7agaz/ne Furopas d/e

i/w'chf/gsfe /\u5xe/chnung der Branche/ den Furopean Outdoor Nivard, /m
Ju// 2004 durfte Schoe//er Sw/tzer/and den begehrten Award /n für d/e in-
noi/af/Ve wasser- und schmufzres/stenfe A/ano5phere®-Ausrüsfungstech-
no/og/e in Fr/edr/chshafen entgegennehmen. A/anoSphere® w/rd we/twe/t
/'n den unfersch/ed//chsfen ßere/'chen e/'ngesetzt und derze/'t aussch//'ess//'ch

iron der 5choe//er Fext/7 AG und der Schoe//er FFC (7//CJ Ltd. rea//s/ert.

A/anoSphere® von Schoe//er ge-
iv/'nnf den European Outdoor
Award

kann zumindest auf ein Minimum beschränkt

werden. Prozessintegrierte Garnkontrollen und

Fehlerbehebungen sind heute im Spinn- und

Spulprozess die Norm. Experten gehen davon

aus, dass in Zukunft im wettbewerbsintensiven

Web- und Veredelungsmarkt Gleiches für die

automatische Gewebeinspektion Gültigkeit ha-

ben wird. Auch hier bietet USTER® die richti-

gen Lösungen für das Qualitätsmanagement.

L/ster Fechno/og/'es AG - d/e Zu-
/runft
Uster Technologies AG wird auch in Zukunft ih-

re Position, vor allem in den Schlüsselmärkten

China, Pakistan, Türkei und Indien, verstärkt

aus- und aufbauen.

Der Qualität verpflichtet setzen wir alles

daran, dass unsere Erzeugnisse nicht nur bei

der Übergabe einwandfrei funktionieren, son-

dem für viele Jahre konstant einsatzbereit blei-

ben.

Mit zwei Technologiezentren, sechs regiona-

len Servicestellen und 50 Vertretungen weltweit

ist USTER® stets bestrebt, dem Kunden nur das

Beste zu liefern.

Unsere innovativen Produkte sind die Ant-

wort auf die Nachfrage nach optimierter Qua-

lität. Wir helfen unseren Kunden, ihren Pro-

duktionsprozess besser zu überwachen, im La-

bor wie auch online in der Produktion. Mit der

Sicherheit, dass die Daten mit dem Industrie-

standard - den USTER® STATISTICS - über-

einstimmen.

Wir freuen uns auf eine aufregende Zukunft

mit vielen Herausforderungen. Die Entwicklun-

gen in der Textilindustrie eröffnen uns viele

Möglichkeiten. Wir sind vorbereitet und werden

unsere Kunden unterstützen - als Partner und

mit revolutionären neuen Entwicklungen.

USTER® ist der weltweit führende Anbieter

von Qualitätsüberwachungs-Lösungen von der

Faser bis zum Gewebe. Das Unternehmen er-

zielte 2003 einen Umsatz von 140 Mio. CHF und

beschäftigt 470 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter.

Azgwer, Adtoe/fer 7bx//7 AG, Aere/e«, C/f

Cola, Ketchup oder ein Blutspritzer auf der Ja-

cke? Den Rucksack mit Marmelade ver-

schmiert? Matsch oder Mist auf Schuh oder

Stiefel? Kein Problem: Auf Textilien mit Nano-

Sphere®-Ausrüstung perlt der Schmutz ganz

einfach ab oder kann mit Wasser leicht abge-

spült werden - und schon sind die Sachen wie-

der sauber (siehe Kasten). Gemäss der unab-

hängigen Jury, die sich aus Ausrüstungsexper-

ten der fünf wichtigsten europäischen Outdoor-

Fachzeitschriften zusammensetzt, profitieren

aber nicht nur Sauberkeitsfanatiker von der

Hightech-Ausrüstung: «Die Wasserabweisung

von NanoSphere®-Materialien ist im Vergleich

zu bisher bekannten Imprägnierungen sehr

hoch, die Atmungsaktivität stabil und die

Waschbeständigkeit wesentlich höher - das

zeigten auch die Tests bei einer soft-shell-Jacke

der Firma Mammut, bei der NanoSphere® zum

Einsatz kommt», sagte beispielsweise das Jury-

mitglied Boris Gnielka vom deutschen Magazin

«outdoor». Die Textilien seien robuster und ab-

riebfester. Zudem entlaste NanoSphere® die

Umwelt, da die Stoffe länger sauber blieben und

somit weniger oft und mit niedrigeren Tempe-

raturen gewaschen werden müssten.

\/on soft-she// b/s Schuh; Outdoor-
/nnoizaf/önen Für Furopa...
NanoSphere® wurde im Outdoorbereich erst-

malig zur Wintersaison 2003/2004 von Mam-

mut eingesetzt. In den kommenden Saisons

zeigen Outdoor-Brands wie Berghaus, Mam-

mut, Raichle oder Schöffel und Arbeitsschutz-

ausrüster wie Pfanner ihre Produktneuheiten

mit nanometrischem Fleckenschutz. Realisiert

wird die zukunftsweisende Ausrüstungstechno-

logie derzeit ausschliesslich von der Schoeller

Textil AG (Schweiz) und von deren Joint-Ventu-

re-Unternehmen Schoeller FTC Ltd. (Hongkong

und Taiwan).

üher As/'en nach Amer/Tca

Den «Selbstreinigungseffekt dabei» haben

auch neue Jacken von Columbia, Korea, oder

softshell-Innovationen von The North Face, Ko-

rea. In den USA sind es Firmen wie Advanced

Technology (Pants), Beyond Fleece (Outdoor-

Hosen/Militär-Hosen), Cloudveil (Outdoor-Ho-

sen), Granite Gear (Rucksäcke), Polo Ralph

Lauren (Skibekleidung) oder Humanscale (Bü-

rostühle), die die ausgezeichnete Hightech-Ap-

plikation einsetzen.

Step by Step zur opt/ma/en und
un7ive/fFreund//chen Lösung
Schoeller ist seit 1998 in der Nanoforschung

aktiv. Es dauerte länger als erwartet, bis das

Unternehmen Textilien auf Nanometer-Ebene

anbieten konnte, die gut funktionieren und

bluesign®-konform (siehe auch Kasten) sind.

AV/raoA/zbere® tot Utaer w/zd Acbmw/z

zzöjOer/ew



n/ffex 5/04 Fi/WK'r/owsrfXT/i/f/v

//./. //«èwer, C£0 Ndwe/fer, Sctoezz

«Wir wollten beides: eine hohe Performance

durch modernste Technologie und gleichzeitig

die höchstmögliche Sicherheit für Mensch und

Umwelt garantieren», sagte Hans-Jürgen Hüb-

ner, CEO der Schoeller Textil AG, bei der Preis-

Übergabe.

Zogo üwroßeßtt (Mz/oorüttYzrr/

«Es ist nicht unbedingt alles «sauber», was

in diesem Bereich angeboten wird, und auch

die funktionale Permanenz kann von Anbieter

zu Anbieter sehr unterschiedlich sein.» Anders

ausgedrückt müsse «Nano» nicht gleich «Na-

no» sein. Hans-Jürgen Hübner ist deshalb über-

zeugt, dass sich die zeitlichen und finanziellen

Investitionen in Funktion und Sicherheit ge-

lohnt haben. «Das zeigt sich im weltweiten

Interesse an NanoSphere®, in unserem guten

Gewissen und natürlich auch in Auszeichnun-

gen, wie dem European Outdoor Award oder

dem ISPO Outdoor Award vom letzten Sommer,

die uns in unserer Philosophie bestärken.»

« ®

a schoeller®technology

Atozoöft/zere® Zogo

Die NanoSphere®-Ausrüstungstechnologie

eignet sich für die vielfältigsten Textilapplika-

honen, wie Outdoor-, Freizeit- und Sportbeklei-

dung, Businessanzüge und Arbeitsschutzausrü-

Hungen, oder für den Gastro- und Heimwä-

schebedarf wie auch für medizinische Anwen-

düngen.

Herausforderung Nanotechnologie
Nanopartikel sind hundert Mal kleiner als

Viren und für das menschliche Auge un-

sichtbar. Als Vergleich: Auf dem Quer-

schnitt eines menschlichen Haares hätten

10'OOO Nanopartikel bequem Platz. Das

Vordringen in diese Grössenordnung gibt
Hinweise auf die Innovationskraft dieser

Technologie, bei deren Einsatz viele be-

kannte physikalische oder chemische Ge-

setze nicht mehr die gewohnte Gültigkeit
haben können. Der Umgang mit dieser zu-

kunftsweisenden Technologie muss des-

halb absolut seriös und zuverlässig sein.

Die Nanopartikel müssen beispielsweise

umwelttechnisch unbedenklich sein und

sich fest auf der Textiloberfläche fixieren

lassen. Auch in Sachen Arbeitsplatzsicher-
heit stellt die nanometrische Dimension

höchste Anforderungen. Die Nanotechno-

logie gilt für die meisten Branchen als die

Schlüsseltechnologie der Zukunft. Im Tex-

tilbereich werden die Oberflächen durch

Nanopartikel gezielt verändert. Schoeller

hat dazu auf der wissenschaftlichen

Grundlage des «Guest-Host-Systems» und

in Kombination mit der so genannten «Soi-

Gel-Technik» eine Technologie unter der

Verwendung von Nanopartikeln entwickelt

und patentieren lassen. Sie führt zur Bil-

dung einer mikrorauen, dreidimensionalen

Oberflächenstruktur, auf der Wasser und

Schmutzpartikel mühelos und rasch abper-

len. Auch Substanzen wie Ketchup, Honig,

Rotwein oder Blut werden nach dem glei-

chen Prinzip der «Selbstreinigung» einfach

abgewiesen oder können mit Wasser rasch

und mühelos abgespült werden.

Die NanoSphere®-Technologie ist blue-

sign®-konform. bluesign® ist der weltweit

strengste Standard für eine sichere und

Ressourcen schonende Textilproduktion.

Damit hat Schoeller die Sicherheit, funktio-

nal und in Bezug auf die EHS-Kriterien (En-

vironment, Health, Safety), die zurzeit

höchsten Produktanforderungen in Bezug

auf die Umwelt, die Gesundheit und die

Konsumentensicherheit zu erfüllen.

/nformaf/on
Sc/we/fer 7fex/z7i4(j

ßöfozÄo/s/r 77

67/-.94Z5 Sezze/era

/«feme/ «sc/we/fer-ferA'to. cotw

/C07£XM^\ ,4G,
OY-9437 /Wa/vbac/j,

fe/erf //? Tsche-
c/)/en
Kürzlich konnte die Kotexma AG (Kobelt Textil-

maschinen und Zubehör) in Tschechien die

Auslieferung der l'OOO. PROMATECH-Webma-

schine für die beiden Republiken Tschechien

und Slowakei feiern.

Eingeladen waren ein grosser Kundenkreis,

Vertreter des italienischen Maschinenherstellers

sowie Gäste aus Politik und Wirtschaft.

Die Installation der l'OOO. PROMATECH-

Webmaschine erfolgte bei der Firma SLEZAN

Fr"dek Mfstek a.s., der grössten Textilfirma

Tschechiens, welche in sechs Betrieben 28

Millionen Meter Baumwollstoff pro Jahr produ-

ziert.

1978, ein Jahr nach der Gründung der Fir-

ma Kotexma, konnte sich Erwin Kobelt die Ver-

tretung des italienischen Greiferwebmaschi-

nenherstellers SOMET für die damalige Tsche-

choslowakei sichern. Die Anfangsjahre waren

in einem Markt, welcher für osteuropäische

Staaten damals praktisch von einem einzigen

Lieferanten aus der ehemaligen Sowjetunion

beherrscht wurde, sehr schwierig.

Dank intensiver Marktbearbeitung konnte

die Kotexma AG nach fünf Jahren den ersten

Liefervertrag für 24 Maschinen für die Firma

Bytex abschliessen. Nun war das Eis gebrochen

und es folgten Jahr für Jahr weitere Bestellun-

gen für diese technologisch ausgereiften Web-

maschinen. 1992 fusionierten die zwei Marken

Somet und Vamatex zur heutigen Firma PRO-

MATECH, welche zur oberitalienischen Indu-

striegruppe Radici ITEMA gehört.

Die Firma Kotexma AG verfügt heute über

leistungsfähige Kundendienstzentren vor Ort in

Nachod und Prag. Auf eine optimale, künden-

nahe Betreuung hat die Kotexma AG immer

sehr grossen Wert gelegt.

Wenn nun die Installation der tausendsten

in der Tschechischen und Slovakischen Repu-

blik verkauften Webmaschine gefeiert werden

konnte, so spricht dies sicher für ein erfolgrei-

ches Markenprodukt. Es ehrt aber gleichzeitig

auch den unermüdlichen Einsatz und die Kom-

petenz des Rheintaler Unternehmens Kotexma

AG, 9437 Marbach (CH), mit seinem Verwal-

tungsratspräsidenten Erwin Kobelt an der Spitze!
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